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Bezirksliga Gruppe 1

SpVgg Besigheim : TV Aldingen 
Samstag, 22.10.2022, 18:00 Uhr

SpVgg Besigheim stockt Punktekonto in der Bezirksliga 
Gruppe 1 auf

Dank dem unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte die SpVgg
Besigheim das Spiel in der Bezirksliga Gruppe 1 gegen den TV Aldingen am Samstagabend mit 9:7
gewinnen. Bis es so weit war, erlebten die Zuschauer am Samstag ein hart umkämpftes und
ausgeglichenes Spiel. Den umjubelten Schlusspunkt erzielte das Doppel Vulcano / Schneider im 3.
Saisonspiel.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Hargitai / Rothacker hatten Vulcano / Schneider nur
im ersten Satz eine Chance. Beim 6:11, 9:11, 9:11 gegen Walter / Gangl fanden Maasz / Meyer von
Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das Doppel zwischen
Link / Schneider und Springborn / Tempelmann endete hingegen mit einem umkämpften Fünf-Satz-
Erfolg für die Gastgeber. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 2, der erst nach 46
Bällen endete und an Link / Schneider ging. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von
Gioele Vulcano gegen Fabian Hargitai, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher
von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Luca Schneider bekam es nun mit Georg Walter zu
tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Luca Schneider am Ende mit 3:2 ins Ziel
brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Das war ein unterm Strich wirklich sehr
ausgeglichenes Match. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt,
wie knapp das Einzel insgesamt war. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz zum Einsatz kam. Fabian Maasz war im Einzel gegen Johann Springborn nicht zu
stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von
Felix Meyer beim letztendlich klaren 0:3 gegen Frank Rothacker. Im Anschluss war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Norbert Link gelang es, Peter Gangl im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem gemäß
der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Sieg. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Tim Schneider nur den
ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Beim
Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler der SpVgg Besigheim und des TV Aldingen in die Box. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Gioele Vulcano, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Georg Walter verlor. Beim 0:3 gegen Fabian Hargitai fand Luca Schneider von
Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Ohne Satzgewinn für Fabian Maasz
verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Frank Rothacker. Der neue Zwischenstand war 5:7.
Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Felix Meyer und Johann Springborn, das
Felix Meyer letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Norbert Link kam mit der
Spielweise von Alfred Tempelmann am Tisch gut zu Recht und musste letztlich lediglich einen Satz
abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Unbeeindruckt von einem 2:0-Rückstand, kam Tim
Schneider gegen Peter Gangl dann besser ins Match und gewann die Partie noch im finalen
Durchgang. Was eine Wendung des Spiels! Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit
nur zwei Bällen Vorsprung für Schneider endete. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten,
stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Beim 3:0-
Erfolg gegen Walter / Gangl zeigten Vulcano / Schneider ihren Gegnern die Grenzen auf. Ein
insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Nach nun 3 Siegen in Folge heißt es für die SpVgg Besigheim nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den TSV Münchingen am 29.10.2022 möglichst erneut
erfolgreich zu gestalten. Das Team des TV Aldingen wird nach nun 4 Niederlagen in Folge im
nächsten Spiel am 29.10.2022 gegen die KSG Gerlingen II erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 SpVgg Besigheim

Doppel: Vulcano / Schneider 1:1, Maasz / Meyer 0:1, Link / Schneider 1:0 
Einzel: G. Vulcano 0:2, L. Schneider 1:1, F. Maasz 1:1, F. Meyer 1:1, N. Link 2:0, T. Schneider 2:0 

 TV Aldingen
Doppel: Walter / Gangl 1:1, Hargitai / Rothacker 1:0, Springborn / Tempelmann 0:1 
Einzel: G. Walter 1:1, F. Hargitai 2:0, F. Rothacker 2:0, J. Springborn 0:2, A. Tempelmann 0:2, P.
Gangl 0:2


